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Wenn es um Eis geht, sind für
Malou die Prioritäten klar: Scho
kolade muss es sein. Schon jetzt
freut sie sich auf den Somme um
ihr Taschengeld entsprechend in-
vestieren zu können. Die Neun-
jährige weiß aber auch, dass für
das gleiche Geld, was bei uns ein
zugegeben großes Eis kostet, Km-
der und Jugendliche in Südafrika
ein Jahr zu den Pfadfindern gehen
können. „ Dass ein Eis so viel Wert
ist - da kann ich auch mal auf
eines verzichten und die 3 Euro
spenden“.
So wie Malou und Ihre Freundin
Vicky (10) haben auch die ande
ren Kinder und Jugendlichen der
Pfadfindergruppe Sirius Spenden
zugunsten der südafrikanischen
Pfadfinder gesammelt.
Sie unterstützen damit den ge
meinnützigen Verein Nangu Thi
na eV., der sich seit fast 20 Jah
ren die Pflege von partnerschaft-
lichen Beziehungen zwischen
Europa und südafrikanischen
Ländern zum Ziel gesetzt hat.
Durch den Verkauf von kleinen
Stoffabzeichen zum Preis von
jeweils 3 Euro sowie Spenden
haben sie insgesamt 135 Euro
eingenommen, die nun anderen
Kindern und Jugendlichen helfen.
„Pfadfinden in Südafrika hat noch
eine ganz andere Bedeutung als
bei uns: Dort lernen die Kinder
sehr viel und erhalten teilweise
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rius nicht ohne Hintergedanken
ausgesucht: Am 22. Februar den-
ken Pfadfinderinnen und Pfadfin
der in der ganzen Welt an die
Gründer der Weltpfadfinderbewe
gung, Robert Baden-Powell und
seine Frau Olave, die beide am
22. Februar Geburtstag hatten.
Dies bedeutet aber nicht, dass
man eine steife Gedenkfeier or
ganisiert. Stattdessen heißt es,
sich sozial zu engagieren, sich
für andere einzusetzen und Spaß
dabei zu haben - so wie es Pfad-
finderinnen und Pfadfinder seit
über 100 Jahren weltweit tun.
Und was machen Pfadfinder,
wenn sie nicht Spenden sam
mein? Immer mittwochs von
17:30 Uhr bis 19:30 Uhr treffen
sie sich zu ihren Gruppenstun

Am Dienstag, 6. März, von 19
bis 20.30 Uhr im evang. Kir
chenzentrum, Europaring 31
wird Apothekerin Sonja Kreb
ber-Link über Arzneimittel re
ferieren.
Wie entstehen Nebenwirkun
gen und wie können wir Sie re
duzieren? Jedes Arzneimittel
wirkt im Körper, die eine Wir-

den. „Wir singen und spielen
viel“ lachen Ella (13) und Maja
(12). „Und sind viel unterwegs:
Anfang März sind wir drei Tage
als Hexen und Zauberer in Mo
itzfeld, haben im April unseren
Singeabend und fahren über
Pfingsten wieder mit anderen
Pfadfinderstämmen zum Landes-
pfingstlager“ . Die Aufbaugruppe
Sirius Köln ist die hiesige Orts-
gruppe im Bund der Pfadfinder-
innen und Pfadfinder eV. (BdP),
Deutschlands größtem Pfadfinder-
bund ohne Anbindung an religiö
se oder politische Organisationen.
Wer bei Sirius mitmachen möch
te, ist herzlich willkommen. lnte
ressierte melden sich unter
lagerfeuer@stamm-sirius.de oder
telefonisch unter 0221 2401839.

kung ist erwünscht, die andere
nicht. An diesem Abend soll es
um unseren Körper gehen, die
darin stattfindenden Prozesse
und wie die gängigsten Arznei-
mittel auf uns wirken.
Anmel&ung unter Elternbil
dungswerk Neubrück
Tel. 895633 oder unter E-Mail:
info@eb-neubrueck.de

Pfadfinden statt Schokoeis

eine Berufsausbildung. Aber ei-
gentlich sind es Kinder und Ju
gendliche, die genau das Gleiche
machen wie wir - es sind Pfadfin
der, die viel draußen sind, Spielen
und am Lagerfeuer singen“, fin
det Marlen (15).
Den Zeitpunkt für die Spendenak
tion hat sich die in Brück und Neu-
brück aktive Pfadfindergruppe Si
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